
Lackierer (m/w/d)
Raum Redlham

ab € 3.500,-

Wir suchen Mitarbeiter für einen unserer Kunden, der Qualität, Innovation und Effizienz als zentrale Elemente betrachtet. Diese
bilden die Grundpfeiler für den langfristigen Erfolg des Unternehmens, um den sich letztendlich alles dreht. Lackierer (m/w/d)

Aufgaben

• Vorbereitung und Beschichtung von Bauteilen gemäß der Qualitätsstandards.
• Reinigen, Schleifen und Grundieren der zu bearbeitenden Teile.
• Sicherstellung einer einwandfreien Oberflächenqualität und Dokumentation der Arbeitsschritte.
• Regelmäßige Pflege und Instandhaltung der verwendeten Geräte und Werkzeuge

Profil
• Abgeschlossene Ausbildung als Lackierer, Industrielackierer oder in einem vergleichbaren Berufsfeld.
• Berufserfahrung in der Lackierung von Metallteilen, idealerweise im Maschinenbau.
• Kenntnisse in verschiedenen Lackiertechniken und im Umgang mit modernen Lackiermaterialien.
• Sorgfältige und präzise Arbeitsweise sowie ein hohes Qualitätsbewusstsein.
• Teamfähigkeit und die Bereitschaft zur Schichtarbeit.

Angebot
• Flexible Arbeitszeiten
• Langfristige Perspektive in einem stabilen und zukunftssicheren Arbeitsumfeld 
• Betriebsrestaurant
• Bruttoentgelt: € 3.500,-/ Monat + Zulagen - (variiert entsprechend der Qualifikation und Erfahrung)

Bist Du bereit für einen energiegeladenen Auftakt Deiner beruflichen Laufbahn? Bei der WIPA GmbH setzen wir seit über 28 Jahren
Maßstäbe in der Karrierewelt und haben zahlreiche individuelle Erfolgsgeschichten geschrieben. Hier steht nicht nur die Arbeit an
sich im Fokus, sondern auch eine wahre Leidenschaft für das, was wir tun, und eine geballte Ladung Power!
In unserer Unternehmenskultur stehen Vertrauen und Respekt an erster Stelle, Hierarchien sind passé. Gemeinsam sind wir auf
einer Welle des Erfolgs, um Großartiges zu erreichen. Deine kreativen Ideen sind gefragt und Deine Träume sind unsere treibende
Kraft!
 
Fühlst Du dich angesprochen? Dann stelle Dich der Herausforderung und starte Deine Karriere bei der WIPA GmbH!
  
Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen
verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter.


